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Bestattungswald in Frauenstein nun mit Bus erreichbar

Seit Fahrplanwechsel am Sonntag, 11. Dezember, ist der Wiesbadener Bestattungswald

„Terra Levis“ im Stadtteil Frauenstein mit dem Bus erreichbar. Von der Haltestelle

„Bürgermeister-Schneider-Straße“ in Frauenstein - dies ist die Endhaltestelle der Buslinie

24 - bringt der Bus die Besucher ohne Zwischenhalt zum Bestattungswald. Auf dem

Parkplatzgelände am „Grauen Stein“ wurde eine neue Haltestelle eingerichtet.  Bei der

heutigen Eröffnungsfahrt haben Verkehrsdezernentin Sigrid Möricke,

Grünflächendezernent Dr. Oliver Franz und ESWE Verkehr Geschäftsführer Jörg Gerhard

das neue Fahrplanangebot getestet.

Jörg Gerhard erläutert die Besonderheiten für das neue Busangebot: „Die Fahrten zum

Bestattungswald finden in Form eines bedarfsweisen Verkehrsangebotes per

Anrufsammeltaxi unter der Linie „AST 24“ statt. Dabei sind die Fahrtzeiten auf den

Busfahrplan der Linie 24 in Frauenstein abgestimmt“. Jeweils mittwochs und samstags

fährt der ESWE-Kleinbus mit 22 Fahrgastplätzen vier Mal die Strecke von

Frauenstein/Bürgermeister-Schneider-Straße bis zum Parkplatz Grauer Stein. Diese

finden allerdings nur statt, wenn sich Fahrgäste mindestens 45 Minuten vor der

fahrplanmäßigen Abfahrtszeit telefonisch unter (0611) 45022450 anmelden. Dies ist das

gleiche Vorgehen wie bei der Bestellung der Rückfahrten im ESWE-Nachtbusverkehr. 

 

Sigrid Möricke freut sich über den Start des neuen Verkehrsangebotes in Frauenstein:

„Mit dieser Ergänzung der Linie 24 erfüllen wir nicht nur eine Vorgabe aus dem aktuellen
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Nahverkehrsplan der Landeshauptstadt Wiesbaden, sondern ermöglichen damit auch den

Menschen unserer Stadt, den Bestattungswald mit dem ESWE-Bus aufzusuchen“.

 

Der Bestattungswald „Terra Levis“ wurde im September 2013 eröffnet und ist das erste

Angebot in Wiesbaden für Bestattungen in freier Natur. Das Areal umfasst derzeit zehn

Hektar und damit 540 Bäume, an denen sowohl Einzelbestattungen als auch

gemeinschaftliche Beisetzungen von Familien oder Freunden stattfinden können. Die

Nachfrage ist so hoch, dass die Stadtverordnetenversammlung gerade erst eine

Erweiterung um weitere zehn Hektar beschlossen hat. „Ich freue mich, dass der

Wiesbadener Bestattungswald einen so großen Anklang in der Bevölkerung findet und

begrüße es sehr, dass mit der ÖPNV-Anbindung nun auch ältere Menschen ohne Auto

den Bestattungswald erreichen können“, betont Dr. Oliver Franz.

 

Dass die Fahrten mit der Linie „AST 24“ nicht jeden Tag stattfinden, stellt aus Sicht von

Jörg Gerhard den ersten Schritt für dieses Verkehrsangebot dar. „Wir sind sehr gespannt,

wie die Resonanz der Fahrgäste sich in den nächsten Wochen entwickeln wird“, führt der

Geschäftsführer der ESWE Verkehr aus und ergänzt: „Für die neue Linie AST 24 ist

zunächst ein zweijähriger Probebetrieb vorgesehen, aber wenn die Fahrgastnachfrage

das Angebot bestätigt, werden wir auch über ein verstärktes Angebot nachdenken“.

+++

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

http://www.tcpdf.org

